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Jahresbericht 2025 der Bibliothek Uznach 
 
Betriebszahlen: Die Zahlen präsentieren sich auch dieses Jahr erfreulich: Es schrieben sich 
242 neue Bibliotheksnutzer/innen ein. Gleichbleibend zum Vorjahr besuchten monatlich 
durchschnittlich 3'000 Personen die Bibliothek und generierten über 77'200 (Vorjahr 76’200) 
physische Ausleihen. Die digitale Medienausleihe (Digitale Bibliothek Ostschweiz) 
verzeichneten mit 17’400 Downloads (Vorjahr 16'000) einen weiteren Zuwachs. Nach dem 
Ausscheiden von ca. zehn Prozent alter und der Anschaffung von über 2'500 neuer Medien 
liegt der Bestand aktuell weiterhin bei rund 20'000 Exemplaren. 
 
40 Jahre Bibliothek Uznach: Am letzten Märzwochenende feierte die Bibliothek ihr 40-
jähriges Bestehen mit einem abwechslungsreichen und gut besuchten Jubiläumsprogramm. 
Zusammen mit dem Musiker Peter Gisler nahm Hanspeter Müller-Drossaart die 
Besucher/innen mit seiner Lesung «Hiäsigs» auf eine vergnügliche und humorvolle Reise 
durch Gedichte und Geschichten. Die Kleinsten erfreuten sich im Bobby-Car-Kino an einer von 
Heidi Brunner erzählten Geschichte. Zum Abschluss durften sie sogar mit ihrem Gefährt durch 
die Bibliothek flitzen. Als Abschluss präsentierte Atlant Bieri mit seinem Buch «Globi und die 
Mikroben» und seinen Mikroskopen eine faszinierende Reise durch die Welt der Pilze, 
Bakterien und Viren. Abgerundet wurde das Jubiläumswochenende mit einem Wettbewerb 
und einer kleinen Ausstellung mit Impressionen aus 40 Jahren Bibliothek. 
 
Veranstaltungen: Das vielfältige Jahresprogramm mit 34 Veranstaltungen lockte viele 
Interessierte in die Bibliothek. In Zusammenarbeit mit der Regiogruppe «Permakultur Linth» 
startete die Saatgut-Bibliothek in ihr zweites Jahr und führte zusätzlich im Verlauf des Jahres 
eine Setzlings-Börse und einen Saatgut-Workshop durch.  
Sehr gut besucht und beliebt bei Familien waren die Buchstart-Veranstaltungen und die 
"GschichteChischte". Über 80 Kinder lauschten am Vorlesetag den Fussballgeschichten der 
ehemaligen Fussballnatispielerin Selina Krebs und erlebten einen spannenden Einblick in ihr 
Fussballleben. Weitere Höhepunkte waren die eindrückliche Lesung des Surprise-Verkäufers 
Urs Habegger, eine kurzweilige Zeitreise an der Erzählnacht, ein spannender Spieleabend, 
ein gemütlicher Adventskaffee, zwei anregende Buchtipp-Kaffees mit Nicole Steiner und zum 
Abschluss des Jahres eine zauberhaften Adventsgeschichte für die Kinder. 
 
 
Bibliothek und Schule: Von der Unter- bis zur Oberstufe besuchten alle Klassen die 
Bibliothek regelmässig; so kamen 2025 295 Klassenbesuche in der Bibliothek zusammen. Für 
alle Kindergartenkinder wurden Einführungsbesuche angeboten. Die 5. Klassen sowie die 1. 
Oberstufe kamen in den Genuss einer spannenden Autorenlesung. Das Förderangebot 
"Lesepate" wird im Auftrag und in Zusammenarbeit mit der Schule Uznach bereits seit 2011 
angeboten. Jeweils am Mittwochnachmittag unterstützten dreizehn freiwillige Lesepaten/-
innen 23 Kinder beim Lesen. 
 
Personelles:  
Nach 23 Jahren, davon 16 Jahre als Bibliotheksleiterin, wurde Beatrice Lingg Ende August in 
ihren wohlverdienten „Ruhestand“ verabschiedet. Dank ihres unermüdlichen Einsatzes und 
ihrer Weitsicht realisierte sie erfolgreich viele neue Projekte, welche heute noch Bestand 
haben und prägte so die Entwicklung von der kleinen Städtli-Bibliothek zur neuen, modernen 
Bibliothek mit regionaler Ausstrahlung entscheidend mit. Seit August hat Lea Moser ihre 
Tätigkeit als neue Mitarbeiterin in der Bibliothek aufgenommen. 


